
Intelliaenz-Nlatt
zur La ibache r Z e i r u n g .

Anzeige und Ginladung
an alle Gewerbttetbende, Künstler und Handwerker der Haupt-

n> , , . . stadt Laibach.
- «<- . . . ,<V " ' ^ ' " ' 7 2ci t , wo fick allenthalben die Industrie zu heben be-

gl.mt und eln reger Wettkampf oer Fortschritte in allen Gewerben sichtlich ist. Wer
mtt diejem Ikltgelste nicht fortschreitet und sich nicht mit den Erfindungen und Ver-
besMmgen seines Faches bekannr macht, kann sich in unsern Tagen nur kümmerlich
ttme Existenz fristen, denn das Mittelmäßige wird vom Guten, das Geschmacklose
vom Geichmackvollen erdrückt. Die Wahrheit dieser von einigen Gewerbetreiben-
den noch immer zu wenig gewürdigten Erfahrung liegt leider klar am Tage!

Aus eben diesem allgemein gefühlten Bedürfnisse ist die Gründung des inneröst.
welcher, ins ̂ eben gerufen durch die weift Einsicht

^ l - kalserl. Hoheit des Durchlauchtigsten Erzherzogs Johann, und erhalten durch
dle Unterstützung hochherziger Vaterlanosfreunoe aus allen Classen, sich zur Hcnivt-
aufgäbe seines <Strebens gemacht hat , jeden Gewerbtreibenden in die kaae ni ^
sehen, von den wlssenswerthen Fortschritten der einheimischen und ausländischen c?r'
finoungen, Verbesserungen und Mittheilungen im gesammien Gewerbwe^ nö'
thlge Kenntniß zu erhalten und dadurch auf die Vervollkommung seines G chäf -
zwe.ges selbst aufmerksam gemacht, dasjenige ,n Ausführung zu b r i n g n , was /ur
Verbesserung und großer« Vollkommenheit seiner Erzeugnisse führen könnte ' " ' " "
^ DlehicstgeInoustrial-Bibl.othekbesitztgegenwartig schonüberZoo technologi-
scher, mitunter sehr werthvoller und kostbarer Wcrke aus allen Achern der " n ^
stne, wovon die meisten auch mit erklärenden Kupferlafeln versehen sind und so ie-
ssn?lich n End l i che Belehrung bieten. Em Verzeichniß aller in der' B i b l i h
findlchen Wcr e befindet sich lo eben unler der Presse und wird nach ae chlossener
d^ f e ^ ' b m ^ s V ^ ' " 5 " Vereinsmitgl.edern gratis verabfolgt n?e'den; 7e
das .n l r ^ " l r d es jederzeit zur Einsicht vorliegen, dannt sie
oas m »hr Fach E schlagende wählen und benutzen können,
das i n n er^ss^'5" ' lcheZeitschr i f ten, welche wöchentlich unomona:licherscheinen, als
en da sKun^st u " ^ ' f / u G e w e r b e b l a t t , das G ew e r b e b l a t t f ü r S a c h -
r n D i n a l e r ' s ^ ^ n / l ' ^ l a t t d e s p o l i t e c ^ ^ i n B a y -

a laeme n ^ e i t ^ c h i ?̂ ^̂ ^̂ ^̂
^ . ^ / s ^ /> ^ ' ^ ' / « ^ G e w e r b e w e s e n , H e s t e r ' s e n c y k l o p ä d i s c h e
^ / ^ ^ ^ ^ ^ " ' " ^ ' c ^ ' " ^ l j o u r n a l , M u s t e r s a m m l u n g f ü r ^ m^
n i e r l e u e, M a u r e r u s . w., der Q esterreichische L l o y d , K m V ^ s l " ^ ?n
^ l ^ o ^ I s k o n o v ^ e u. s. w . , bewirken eine fortwahrende Reihe höchst a.ilips.p«^.
Mittheilungen aus allen Fächern. " ^ ^ ' ^ anziehender
sch,.l ^.'^ ^esen Hilfsmitteln zu einer technischen Ausbildung ist auch eine 5 eichen ^
schule verbunden, welche alle S o n n - u Fe ie r t a g e von « ^ , . m?. ., .. 5«/ .
und w 7 > ' ' " / ^ ' " " u den Gesellender Gcwerbsclass^ ohn ?lnte sch 'er ff et^st
und wo den Lernenden unter MleMmg emes tüchtigen Zeich.u!ngs Lehrers und u ^



29 z

t5l und F'hlnisse bei ter erjicn und zweiten Feil«
ViclUügslagfahst nur u>n otcr über t>e„ gerichllich
cihodcncn Schähirerth, bci der kl i l len aber auch
uiucr demselben, leylcle iceoch nur gcgcn gleich
bare Bezahlung wc»cen hlnlangegebcn iveroen.

De l Glu i l tbu^ 'ücxt lact , ^chätzung^plolocoN
und FcllbiclungAdcdingnlss».' lönncn hicigerichls
eingesehen rrerden.

Bezlls5ge,icht Goltscbee am 22. Febr. ,645.

'Z. 597'. ^ 1 ) Nr^'593.
G d i c t-

Von dem Vczirksgenchle Oottscbce wird hie<
mit aNgemeln bclonot gemacht: Es sey über An.
suchen des Icscpd Wol f 5l»l,ior von Nledermosel,
wider Joseph Wol f junior von ebenda, in die
executive Feilbietung te r , dem Letzter,, gehörigen
gepfändeten und auf 6« ss. 54 kr. 6 , M - cxecu«
lire geschätzten Fahrniffe, a ls : Horn- und Bor .
stenvieh, HanK. und Wirthschaftseinrichtung lc.
geiviliigct, und zu deren Vornahme die Taglahr-
ten auf den 6. u»o 22 Aprl l , dann 6. M a i »Ü45,
jedesmal um »« Uhr Vormittags in loco Nieter,
mösel mi l dem Vcisahe angeordnet, daß diese
Fährnisse bci der ersten und zweiten Tagfahi-t nur
um oder üdcr den erhobenen Schahruerlh, dci cer
drillen auch unter demselben, immer aber gegen
gleich bare Bezahlung werde» h>nta„gegebcn wellen.

Bezirlsgerlchl Gotlschee am 22. Febr ,845.

Z. ^01 . ( I ) ^ir. 21^0.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Weirelberg wird hie-
mit bekannt gemacht: Es sey von dein hohen k. k.
Stadt» und Landrcchtc zu Laibach, auf Ansuchen der
Elconora Slapnizhar, Mutter u>w Vorlminderinn
der minderj. Josephine Mal l i , in die executive Fcilbie-
tung der dem Iosepl) Wutschcr in Stangen gehöri-
gen, der Gült Stangen »uk Ulb. 9tr. 3^ <̂t Rcctf.
Nr. 83 inliegenden, aus 37l5 fi. 30 kr. geschätzten
1 ' / , Freisaßhubc Haus Nr, 66, peta, schlUdigcr
566 fi. >̂c> tr. «. 5. «., gewilliget, und seycn zu de«
ren Vornahme die 3 Tagsahuiigen auf den 3 l .
März, 6. Mai und 2. Juni l. I . , jedesmal ftüh
t l j Uhr in loco Stangen mit dcm Beisätze festgcseljt
worden, daß die feilzubietende Realität bci der dril-
len FeilbielungSlagfahrt auch lütter dcm Schä'tzungs-
werthe hintangcgeden werden wird.

Der Glundbuchslxlratt, das Schähungsproto-
coll und die Licitationsbcdingmsse sind hiergerichts
einzusehen.

BezirksgenchtWeirelbergam3l. Occembcr l8^^l.

3. 393. ( ! ) Nr. «ä l .
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird
hiemit bekannt gemacht: Man habe üdcr Einschreiten der
ErdöInteressenten nachdem am 2«. Febr. l 8 ^ l zuKrain-
burq vclfturbtnen Hausbcsil̂ er Ant. Mayer, die össmtll-
chc Vclstcl.qerlUlss der zum gedachten Vcrlassc gehörigen
Fahinmc, alö Pscrdc, Kühc. Kälber, Schweine, Haus-
und Zimmer - EmnchlumMüHe, Mciergerätdschaftcn,
Wilth,chastl.'wa^ n, (^cticidc-, da»n sonstige Borvälhe,
und Leibcsklcidung, bewiUigct, und wird zu deren Vor-
nahme die Tagsaljung auf den 22. April d. I . , und

noch'.gcnfalls die darauf folgenden Tagc, jcdeZmal
Vormitcags ron 3 — 12 Uhr und Nachmittag von
3 — 6 Uhr zu Krcnnburg lnn ^lal^r Nr. ll.< mit
dcm Anhange festgesetzt, laß der Kaufschillmg bar
zu Handeil devüicitattouö.^o:umlffio:l zu crlcgcn scy.

K. K. Bc^tttsgcricht ^^.indurg am 10. ük'
bruar 18^>5.

Z. ^'82. (1 ) " Nr. 274/
E d i c t.

ä>on dem k. k. Bezirkt'gerichlc l̂asscnfuß wird
hicmtt bckannt gemacht: Es scy über Ansllcben des
Ioicph Icrinaini '̂on Uitteidorf, wider die Ehclcute
Johann und Maria Hodnig von S t . Margarcth,
wegen schuldigen 450 si> sammt Ncbcnv.rbindlich-
keiien, in die executive Vcrstrigcrung dcr, dcr Ma«
ria Hodnig eigenthümlichen, dcr Herrschaft Klingen-
fcls kub i)iectf. ^ir. 113 dienstbaren, gerichtlich auf
1043 fi. 15 tr. bcwcrihetc,! E'anzhube znSt. Mar .
garcthrn (̂ onscr. i l i l . W gewilligtt/ und es seyen zu
deren Vornahme dic gescylichcn dici Tc^minc, auf
den 16. April, den 15. Ma i und den l 8 . I u m l . I . ,
jedesmal Vormittags 3 Uhr in loco der Ncalität mit
dcm Baisatze angeordnet worden, daß das Vcrstti-
gerungsubicct bei der ersten und zwcil.n Fcilbietungs-
iagsatzung nnr um den ^chäl^lingswerth, bci der
dritten aber auch unter demselben hintangcgeben wer-
den wird.

Das SchälMigsprowcoll, der Grundbuchsex.
tract und die Licitationsbedingnisse, nach welchen
jeder Licitain vor dcm Anbote den Belrag von
10̂ > fi. als Vadium zu erlegen hat, können bci die-
sem Gericht eingesehen und in Abschrift erhoben
werden.

Nasscnfuß am 28. Flbruar !845.

Z. 288. ( ' )

Bekanntmachung
wegen Obftl)äume-, Gesträuche- und

Georginen-Verkauf.
I n der gräflich voü Ch lstallnig^'sch.N Bal lm-

schnlo zu M iselb.' g. z,n Bezirke Maria Saal nächst
Klageüu t, sind dermal,n in ausgeluchten vorzüglich
guten Sor^'n mehrere Tc>ns«lid voükcmmen erstarkt«,
6 bis 8 Schuh hohe Atpfel- und Birnbäume mit ge-
höciger Krone, ,m Orce M>i .lberg pr. Stück Apfel,
bäum zu 20 kr., pr. S ück Birnbaum zu 2l» kr., dann
itall,nischt Pappeln pr. Glück 1(1 kr. Conv. Münze,
W't auch mehrere Gattungen Zi rsträuchec zu «"gli i
schen Anlagen und Laubenverklndung um die billig»
sten Pltise zu haben.

Auch sind vo:, den n,u,/ien P acht Georginen in
l0o Varietäten das Siück p,'. 10 k.. C. M . zu be»
kommen.

Auf Verlangen werlen geschriebene Verzeichnisse
über die Galtuna, der Odstbäume und Georginen zu-
geschickt. , ,

Brieft u"d Oc!d.!nsendungen werdon portofrei
erbelcn. iluch ist man elbölhig, die bestatt n Bäume.
Glstiauch« und Georginen ,^ch K lag^ fu r t . gegen
Vergütung des Fuhrlohns und Einl^ll.i e. zu stellen.

J o h a n n Hochenegger ,
Gärtner.
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entgeltlicher Verabfolgung der nothwendigsten Zeichnungsrequisiten, der nöthige Un-
terrickt ertheilt wird, damit sie nach den vorgelegten Mustern das in ihr Fach Be-
zügliche copiren und überhaupt eine höhere Ausbildung in lhrem Gewerbe sich aneig-

Damit aber der Eifer zum Zeichnen bei den Lernenden noch mehr angeregt
werde, hat die Vereinsdelegation, nach dem Muster der hohen Veremsdlrection m
Grcch, beschlossen, iu Zukunft eine entsprechende Anzahl von Geldprämien
zu bestimmen, welche am Gnde des Jahres dememgen znerkannt werden,
welche sich durch fleißigen Besuch der Zeichen-Anstalt und durch vorzug-
liche Geschicklichkeit uud gemachten Forlschritte auszeichnen. Die dleßfallige
erste Pramienvertheilung wird daher fn r das laufende J a h r am Vchlusse des Mo-
nates December Stat t finden-

Die Delegation schließt diese Anzeige und erneuerte Aufforderung an alle
Gewerbetreibende dieser Hauptstadt mit dem Wunsche, daß die i!e hrherr e n ledeS
Gewerbes ihre Gesellen zum fleißigen Bejuche der Zeichen-Anstalt aufmuntern moch-
len, und schmeichelt sich auch, daß sie bei der gewonnenen Ueberzeugung von der hohen
Nützlichkeit dieser Anstalt, die bereitwillig und unentgeltlicy den Lehrbegiengen alle
Hilfsmittel zum Fortschritte bietet, alles in ihrem Wirkungskreise bettragen werden,
daß der Besuch des Lesecabmets und der Helchen-Anstalt in Zukunft em sehr zahl-
reicher w A . w u d - ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ .^ ^ ^ ^ ^ ^ ständischen Hauses

Vol? d« krainiscl/cn Delegation des Vereins zur Beförderung und Unterstützung
der Industrie und Gewerbe in Innerosterreich, dem Lande ob der Enns und
Salzburg. Lachach den i. März iö/,5.

A e m t l i ch e ^ e r ! a u t d a r u n g e n.

3. 57^. (3) Nr. " ^ ^
C o n c u r s

z u r d e f i n i t i v e n B e s e t z u n g d e r B e -
a m l e n s t e l l e n b e l d e n S t a a l s h e r r »
sch a f t e n A o c l s d c r g , A r n o l d s t e i n u n d
O s s i ach » n I l l y r l e n . D i e hohe f. k.
« l l g lmeme H o f l a m m e r hat m i t den Occ re len
vom 2 8 . J ä n n e r d. I . , Z . ä 3 i ^ 3 , 5 » 2 2 6
u n d 5 i 3 ^ 0 , die angetragene d e f , r i , l l v e

B e s e t z u n g aller blsher nur pro<'lsurlsch sistc»
misnten Diklistl^cllen bel den staalsherrschafl,
lichen Verwal lungsümtern A d e l s b e r g , A r ,
n v l d s t e i n u n d Oss tach zu F e l d k l c c h e n
i n I l l y r l e n zu q m c h m i g m , und den ln
der Beilage ^ . nachgcwicftncn P. l lona l« und
Besoldunqsstand festzusetzen geruhet. Es wl ld
daher zur t'tsimnucn B-sctzung dicser Dlenst
stellen der Concurs ausgcschnebcn und hlcbel
insbesondere bemelkt: l«) daß alle Ind iv iduen,
welche um den eincn oder andcrli D>enstvo<^en
"erben wol len, »hre gehör,g documcntirten
besuche, und zwar für Adclskcrg an dle k.
k. ^amcra l -Bcz l r ks -Vc ,wa l lUNg lN Lüldach,
für Arnolbstein und Ossioch aber an jcne zu
K l a g c n f u n zu «»chien, und di.se Ge'uche ncl)st
ih,er ^Ual'f ical ionstadelle ,m volgtschrlebenen
Dienstwege l ä n g s t e n s b ls 25. Ä p 1 l l i 6 ^ 5
zu überreichen haben j — d) daß aUe Eom-

pelenten überhaupt ,hre Sprachkenntnisst-,
blSherlge Dlcnst lelslung, M o r a l i l ä c , « l l c r ,
S t a n d , und dle zurüclgeleg'cn S tud ien , dann
jene für die Dienststellen bei den Verwcl- .
lungsämtern Adclsbcrg und Arnolostc.n auch
»nsdcsonoere d.e volle F?e^ntnlß der t>cnm-
schcn Sprache nachzuwelscn haben; - c) d.ß
sie überd,cß anzugeben haben, oh und in
w.lchcm Grade sie mi l e,mm Beamten der
genannten Vc,w>lltung0a!Nler oder der Hlerc
landigcn Gcfällsdehörden verwandt oder uc l -
schwägert sil)d; — l l ) daß sich d,e B c w r b e v
um dle Verwa l levs- , zuglc'ch Bczlrkscom'
nnssä'sstelle, auck über d>e mit ^ulem Erfolge
MÜckqil. 'gtcn «uildilch - politischen S t u d i c n
und erlangten Wahlfahlgkettsdecr.te für dle
Catl)saor»en e>nes B.z,rlslomm»ssärS, B e u r l s ,
und Erlminalrlchlers, und Richters über schwere
Pol .zc i -Ueber t re tungcn, dann über dle volle
Kenntniß der ? o n „ m t . r u n g und staatöherr.
schaftti.Den Nech"U"gs- und Vciss..Ma.npula-
. ,n so N"t üb«, die Fähigkeit jUc sogle.chcn

Le.Nu'ig e.ner baren oder fideljussor.schcn
Dlenstcaut'on 'm Gehaltsbetrage auszuweisen
badcn; - ^ ^) ^"^ °"^) die Bewerber um eine
Bczlrkrlchtervl oder Actuarstclle die zurück«
gelegten juridisch » politischen S t u d i e n , dann
dle Befähigung zur Ausübung des Eivll«, En«
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m i n a l . und N'cht.vamtes über schwere P c -
l , 2s i -Uebn l r ' l ungcn nachzuweiscn haben; —
l) daß die Bewerber um emo s o n t , o l l m s ,
zual.<ch BtcU'relNnchmerssieUe. redst d c ^ c m u -
mb lm Domänen-Ncchnungs- und Steuer-
wesen, dann ln derLandamtuung überhaupt,
auch d.e Fäh.gk^t nachahmn müssen, dn
D.cnstcaut.on un Veh.llSbctrage soglelch bar
o^er side.jussonsch l^glN >U können^ — ^)daß
.,c ^ m p n e n t e n um e,.n ^ölsic.stcllc sch ror-

züalich über ih 's an <in,r öffentlichen ^ehr-
anstall e'langlc w.sscnschaf'l.cte Ausb>l?ung
,m Formsache, ih'e qcsunde forperl.che Be .
sch^ff.'nbett und bish^'.ge V<>'we„dmig; W
s^^.__ I)) dlc Bcwc^er um c iif ?i,ntbscd> el,
detstclle sicb i,i ihren e.genhand.g qeschxebenen
G,wcb<.i über cmc gcrc clte H.ndschnft und
über s.e «i l l ' l i t , l. angedeuteten E.gcn'chaf-
ten au^uwe' len bab^n we'dcn^

Or.tz am 26 Februar ! t ^ 5 .

^ A r n o l d s t e . n u n d O s s l a c h <n ^ j l i y ' «en. _̂__««»

s c h a l l ^ ^ ^ K a n z l . i Pferd Vrc.mholzbezug ft.r

VN Wohnung Pauschale _. A t . A n m e , k u n a .
D . e n s t . Charak te r <z. M ^er , , ^ M ßch i?a> ,z l , ^ , ^ ^ n » n e , i u «

I . V e r w a l t u n g s a m i o<r N e l . g w n r f o n d ^ e . r i c h a f t A r n o l d . e . n u,i5 d . r Eamer« l«
her'sckafl S t rabf t ieo .

E>" Ve rwa l l e r , »ugle'ch s Natu< „ ^ c. .. ^ ^ . . . . .
Beznkscomm.ssär . 9 ° « ral , 3o 25o 16 »6 ^ hanc ^cheu. r

Ein Vczlrks'lckler . 600 detto — _ 12 —
Em Eontloll2r, zugleich ^ ^ ^ ^

Steue» cinnchmcr . 5oc) del to — — l<> ^
<3i,i «ctuar . . . /400 delll) — 6 ^
ElN I . AlNlschltlber . I o n detto — — 6 — ^ ocuo
E,n 2. Vlmischre.ber . 25" dcno — — 6 — — dcllo ^mFaNeselner

NlchlU' lerbvingung im
Schloss, avcr cm Iuar«
ilevgeld v»n ̂ »« fi.CM.)

E in Förster . . . 200 detto — — 6 - - wnDe S l t t i t e r .

I I . Verwal t l ingsamt der Cameralherrschafl ?ldelsberg.
E»n Verwal te r , zugleich

Bezi'lscomnnssar . 900 ,oo fi. i 3 o 25u »3 >3 (i t>'rte Gch^iter
E n ^cji'ksrichler . 600 Lo ,. — — ' 2 — ^ dcltü
Ein Contrvllov, zugleich Ncitu

Steucrelnnehmer . 500 ral — — »o — detto
E.n Acluar . . . /,00 60 ft — — 6 — - delto
E,n ,. Amtsch>eber Z^o /,0 „ — - 6 — - d."o
<3>n 2. Amt'chreiber 2 ^ /^. __. — 6 - dcllo
E. . Förster . . . I ^ ^ ' ' ^ ^ . ^ 6 _ ^ . ^ de.lo

I I I . Verw^ltungsamt der Re'l,qionsfondsherrschafc Oss'ach zu F^ldkirchen.
^ in Vevwcllter, zugleich

Bezukscommissar . 900 160 fi. ,Zo 25c) iü l2 3 harte Scheiter
Em Bejirks'ichter . 600 6c> „ ^ . — 12 - — detto
Ein Cont ro l le , zugleich

Steueremnchmer . 5oc> 70 „ — - >o — — detto
E,n Actu<ir . . . /»00 60 „ — — 6 — — dctto
Ein ,. Amtschreiber 3oo /»0 „ — — 6 — ^ . detto
Em 2, Llmtschrcidcr; ?5o äo " —' ^ 6 __ — tctto
E,n Förster . . . 3oo /»0 „ — — 6 — - ^ detto

V o n der k. k. vereinten Camevalgcfallen«Verwaltung für Stcyermark und I l l y r i en .
Vratz am 28. Februar i 9 ^ 5 .
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Z. /402 (2) Nr . 71.

Z l h e l, l ' V t l p a ch l u n g.
M t Bewilligung dc» löbl. k k. ^lnneilil !^e<.
Vcrrvaltung ^aibach 6<^0. 6. Ma z ,8^5, Z.
i l ) 33 , n i ' d dcn 26. Ma^z l>. I . Vvrnntiagel
von y b'<< ,2 Uhr m del Ämlssanzlci dc' s laats-
heirlcb^fl AdllSbelg e>nc n^ctmali^e Pachlvci,
steiqe'lltig be« zu d!»ser gchöügeri Garden-,
S a c l » , Bienen , W c i n - , I u g c n d . und Frd.-
apfclzehente UDN deli nacbde,ialmten Olisadaf»
l l n , und zwar: von ArclSberg, S<illoch, Na
kt tn ig , ^ 'ndl , ' l l , Gore,lie, Buku,e, Kaal , Nuie,
Ncucrke, Unierkl)schclN(i, U n t i l » u<d Ot)e>»
N l e m , dann Oberllschelsche für ten Zcttraum

uon sechs Jahren, d. l. oum 1. Nl)U mber , g ^ ^
bls dahln l85c», abschalten werden — 5)isju
weioen die P^cht lu^gen e,ng^laden, die ^c«
htntholden aber noch insbesondere erinn r l ,
lws, dim ihnen zu^ch.'ndrn Elnsta,'d^rechle ent-
w-der gleich del de« Lici tat lon selbst, l)dcr we-
nigstens binnen dcn nächsten 6 T a ^ , „ um so
gewisser Gelir«uch zu machen, als :m W l d r . «
gen die Zehenie de, F â ,e dcn bei d r Verssci,
gesl l 'g oelbliebenen Meislb,etern ,n Pa^Dt übe<«
lassen, und dle später von de Gcincindin eln-
g<l«n.iten Offeree hlnt^ngcwiescn w,rc>etl lvür<
dcn. — K. K. VerwaltuNgvSiNl A^r lsderg am
«m 25. F druar i 6 4 5

Z. 387. (3)
W a s s e r b a u - L i c i t a t i 0 n s - K u n d m a ch u n g.

Am 29, März d. I . wndcn dci dcm k k. B,zirkö - Commissariate zu Gurkscld in dcn vormittägi-
gen, nöthigelifalls auch in M.,Miil-Liefcruligcn und

Bcluh<rsteÜungcn an die mitldcstfordernden UiN^rnehmer hinran^egeden, als:

C. M .

1 Die Erzeugung, Lieferung und Einbettung der 340 Haufcn zu 'iO Cubik Bchl.h
Tllppelivegs Decklnateriale, im Ausrufspreise 29'l- 'l0

2 Die Hrrstcllullg eines neueu Durchlasses m d<r TreppelwegsRegulirung, unter
. . . . 2 9 5 5 2

6 Dle Regulirung und ?lufdämmu»g der Treppelweqsstrecke von Gratzer abwärts
gegen Iuligferosprung, 266 Klafter lang, im Ausrnfspreise . . . 2992 59

7 Die Lieferung mid A ufstl llung der 200 Ztück eichenen oder kastanienen Gtreiftäumc
ncdst den hiebei erforderlichen Stütz - u. Verfcstiguilgspfählcn, im Rusrusspr.-ise 166 'lO

8 Die Fortsetzung der Verdauung d.'s Bruchufers dießscicö Blanz^, Districts-Nr.
X l^3 , lang 7l) Klafter, im Ausruftpreise . ^ - - . - . . l7 ' l2 2

20 Die Lieferung der ncucn Vauwelkzcus.e, nämlich 6 schaufeln, ^Hacken, 7 Kram-
pen, 8 «roße Steinkeile u»d 3 Zugseile, im Ausrlissprclie . . . 68 lK

Am ^ l . März d. I , hingegen werden del der k. k. Bezirks Obrigkeit Landstraß wie
oben Vor - uno Nachmittags verlicitirt:

3 DieReconstruction eiues verfalleneu(Z«,lals unterZhotescy, Districts Nr .XIV^5—6,
im Ausrufspreise 65 2

î  Die Umlegung eineS Theils der Bergstühmauer, laug 35 Klafter bei Zhotesch, im
Ausrufspreise 457 2tz-

5 Die Herstellung einer neuen Treppelwegö Stützmauer, lang 20"bei Ieffenitz, D i -
stricts Nr. X V l , im Ausrufspreise 'N2 ' i ^

9 Die Erbauung eines neuen Leitunqs- und eines Verschließungs - Werkcs aus
St'nkfascdlNlNwanden in der Kavestroms.-Strecke beim alten Zol l , Districts-
Nr. XV^3 — 4 , im Ausrufspreise 2762 HO

Diese Objecte werden einzeln, nur die Vauwerkzeuae (unter Nr. 10) lnßgejammt verlicitirt.
Die bei dieser Verhandlung als Grundlage dienenden Versteigerung^ - und Baubedingnisse, dann
Baubcschreibungen und Pläne werden bei dcn vorbenannten k. k. BezlrkS - Obrigkeiten hinterlege
und kölmen vor der Licitanon dort eingesehen werden. Jeder Unternehmungslustige wird, wie ge-
wöhnlich, vor der Licitation 5 ^ des Äusrufspreiseü als Vadium zu erlegen, Ersteher eines Öb-



— 2'.9 —

jccteö adcr solchcö biö auf I 0 F dcs Crstehungsprelfts zu ergänzen haben. Auch Offerte wcr-
den angenommen, jedoch nur vor Beginn der Licitation, wenn si, vorschriftmäßig eingerichtet,
ans Stampel g^chrieben und mit dem Beweise des 5)6 Vadmm - Ellages versehen ftyen; wobei
aber auch die volle Kinnlniß des Bauobjecteö, welches licitirt werden w i l l , erklart und der?ln-
bot mit Ziffern und Buchstaben deutlich ausgedrückt scyn muß. ^ - Dicfts wird in Folge Verord-
nung der lölil. k k. Landes-Baildncction zu Laidach vom 2 ».Februar d. I . , Nr. 5^7, für alle
Unternehmungslustige einladend kund gegeben. — K. K. Navigalk'ns-Bauajsistoriat Gurkfcld den
5. Mär ; 1845.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 385. (3) Nr. 378.

K u n d m a ch u »l g.
Zur Herstellung einer gemauerten BezirkS-

Vrücke über den Natschnaoach nächst Hrovasch,
kidrod, wurde am 5. d. M . die Minuendo.
Versttlgerung abgehalten, dabei jedoch ein
günstiges Resultat nicht erzielt. Es wird daher
eine neuerliche Absteigerungsverhandlung auf
den 28. März l. I . Vormittags 8 Uhr in der
hiesigen Amtökanzlei nut d<m Beisätze ange«
ordnet, daß der Auslufüprriö der Maurerarbeit
17 lc f!. 22^/^ kr., daö Maurermatcriale 227fl.
57 kr. und der Zimmermannsarbeit 27 st.
5 k l . , zusammen 429 fl. 2 1 ^ kr. betrage,
außerdem aber die nöthigen Fuhrcn und Hand-
langcr unentgeltlich bri^est^lt wvrden— K. K.
Bezirkscommifsaliac Gurkf^lddcn 5. März l g l 5

3- 392. (2> Nr. »65?
E d i c t .

Von dem k. l. VejirtKgelichle Senosclsch wird
hiemil bekannt gemacht: Dah über Ansuchen des
Johann Kaulschilsch von Psäwalo, wegen, aus
dem Ultheile vom 2g. März l 6 I g , Z. 6 6 , schul»
digcn »Z7 ft. 3t tr. c. 5. «. , in die executive
Feilbietung ber, dem Andreas Natlalschen von
Pläwalo gehörigen, der Herrschaft Senoselsch 5uk
Urd. N r . 407)6 und 409z« dienstbaren GereuthS
sammt Garlen, im gcilchllichtn Scdähungölver-
lbe Ps. " 9 7 st,, und der, den Joseph Ierilsch'-
schen Pupillen von dort gehörigen. 0er Herrschaft
Prälval» 5ud Urb. Nr. 5 l dienstbaren, auf 2^IU st.
5 kr. geschätzten Halbhube mit Un . und Zugchor
gervl l l lgel . u»o ,u r Vornahme cic Termine aus
d e n ^ b . A p r . l , dcn 17. M a . und den . 6 . J u n i
0. ^ . nnt dem dest»„mt worden sey^n, daß t ie
R e a l . t a c e n n u r b,. oer dr.ucn Fc. ld.ctung unter
dem SchatzungSwcrthe hmla.'gcgebcn werben

Die beiden Gruilobuckseriracte. oie Licica«
lionsbedingnisse und tas SchatzungsprotocoN tön-
nen hieramtö eingesehen werdend

K. K. BezistSgericht Senoselsch am >3. Jän-
ner lU^5.

3 . oä5. (2) Nr . 75.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifmz wird hie-
m,t allgemein kund gemacht: Eö sey auf Ansu-

chen dcS Herrn Johann KoSler von Orteneg, in
die Rtl icital iol. der vom Anton Schmnt e.tauf»
ten, lu ^vslll'l.- liegenden, »u dem Verlasse dci
sel. Mar t in Maro l t gehörigen '/2 Kauflechtshu.
be sammt Zugchör, wegen nicht zugehaltenen Lt.
citatiot'ödetmg">fsen gerrilligct, und zur Bornah,
me derselben der Tag auf den 9- Apri l l, I Vor«
mitlag um ,« Uhr im Orte der Realität mit
dem Ncisahc bestimmt worden, dah diese Reali»
tät an diesem Tagc auch unter dem frühern Meist,
botc pr. 675 st. hmtangcgeben werden wird.

Der GrundbuchSexllact und die Licitalionv«
bedingnisse sönnen täglich in dieser Amtslanilci
eingtsehen werden.

Vezi'ksqericht Reifniz am »o. Jänner »645.

Z. 584. (2) ^3lr. 70?.
G d i c t.

Von dem Bezilkigerichte Rcifnii w i r d hiemit
tuno gemacht: Os scy über executives Einschreiten
des MathiaS Koplan von Nicoeroorf, in die öf-
fentliche Fcilbietui'g der, de,n Jalob Belegoi von
Nlederdorf, eigenthümlichen '/, Kaufrechtshube
sainml Zugehür, wegen schuldigen 325 st. c. 5. c.
gewiliiget, und zur Vornahme dersclben der 3.
Upr i l , , l i . M a i und 20. Jun i l I . , jedesmal
Vormittags um 10 Uhr im Orte Niederdolf mit
dem Belsaye bestimmt worecn, dah wenn eben«
genannte '/4 H"be bei der ersten und zweiten
Feilbielung nicht um den Schähungswerth pr.
774 st. 40 tr. oder darüber an Mann gebracht
lverden sollte, bei der drillen auch unter demsel-
den hintangegebcn werden wird.

Das SchätzungsprotocoN, der Grundbucbser«
tract und die Llcilalionsbe^ll^insse können täglich
in dieser Amtök^nzlci eingesehen werden.

Bejiltsgericht Reifniz am 2U. Februar »645.

Z. 38«. (2) N r . 23g
S d i c t.

Von de,n k. k. Bezirksgerichte Nassenfuh wird
kund ge,nacht: Es sey über Ansuchen der Frau
Caroline Kalman von Ncudcgg, wider Johann
Korcn von Grohpöliand, n, die executive Verstti»
gtlung rcr rcm Lehlern gehörigen, dem Gute
Swur 8ul, Reclif Nr . 67^ dienstbaren, gcricht«
llch auf 235 st. 25 kr. bcwcrlheten Halbhube zu
GrobpöNand gcwiliiget, und es seyen zu deren
Vornahme die gcseylichen drei Termine auf den
9. Ap l l l . dcn 6. M ° i und den » l . Jun i l. I . ,
,edesmal Vormittags 9 Uhr in loco der Realität
mit dem Bcisahe angeordnet worden, dah daS
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Versteigermigsobject bei der ersten und zweiten
Tagsatzung nur u m oder über ten Scdahungs«
w e r t h , bei der dr i l len aber auch unlcr dem leh>
lern bi„tangegcben werden w i rd .

D a s Schähungsprctocol l , der Grundbuchsex,
tract und die Licitationsbcdingnijse söi'nei» bei
diesem Gerichte eingesehen und >n Abschrift crho.
ben werden.

Bezirksgericht Nassenfuh am 2». Febr. , t ^ 5 .

Z. 2g i . («) Nr . 46, .

Freiwillige Licitation
der Johann Iuanz'schen Verlaß-Rea-

litäten zu Lachou in Oblak.
Bon dem Bezirtögerichte Schncebcrg wird

hiermit bltanlit gemacht: <Zs scl? über Ansuchen
des Herrn Mathias Koren von Planina, als6u»
rator deö hicrlandigen Georg Juanz'schen Verlaß.
Vermögens, in tic freiwillige Veräußerung der
in tie Johann Iuanz'schc Verlaßmasse gehörigen,
der Herrschaft Nadllscheg 5u!̂> Urd. t 'u l . » o ^ i a ^ ,
Rectif. Nr . ^«6, zinsbaren Halbhube sammt Zu^
gehör in Lachou, dann der übrigen dazu dcnüh«
len, unter abgesonderten Grundbuchs Folien cbcn>
dahin dienstbaren Grundstücke, und der Haus»
Mühle I^ik^Ic gcwinigct, und zur Vornahme ter-
selben eine einzige Licitation auf den 3». März
l. I . Vormittag um 9 Uhr in loco Lachou mit
dem angeordnet worden, dah dies, Realitäten hie'
bei nur um ihre respective» Uuslufspreise, unter
Vorbehalt der Natification hintangegeben werden.

Die zu veräußernden, grösilcnlhcils an ter
von Giohodlat nach Grohlaschitsch führenden Be»
zirksstraße gelegenen Realitäten sind insbesondere
folgende:

2) Die Halbhude in Lachou 8ul> Urd. I^ui.
^oLj ioH, Rectif. Nr . äo6, bestehend aus ei.
ncm gemauerten, geräumigen und besonders
zweckmäßig eingerichteten Wohnhause; der
dazu gehörigen, ebenso geräumigen Nedenge»
bäude, als: einem gemauellcn Vichst^IIc,
und einem unter der nämlichen Bedachung
besindlichen PfcrdestaNe, auS einem scp^ra«
ten hölzernen PfcrdestaNe, aus einem ge<
mauerten, und einem unter der nämlichen
Bedachung befindlichen hölzernen Geircidka«
sten, auS einem hölzernen Dreschboden, aus
einer hölzernen Holzschupfc, aus einer schö-
nen Doppel.Gelrcidharpfe, und tem sthr gc»
»äumigcn Hofraum,, alles zusammen auf ei>
ner Area von L60 Quadrat-Klaftern ; ferner
aus 14 Joch, ,227 Quadr. Klast. Acckcr,
5. Joch, 962 Quadr. Klaft. Wiesen, 97I
Quadr. Kläft. Gälten, ,2 Joch. O27 Quadr.
l i la ' t . Weide, 6 Joch, 2tti Q^adr. K l i f t .
Weide mit Holz, und 2 Joch, »446 Quadr.
Klast. W a l d ; diese Grundstücke, welche nebst
den Gebäuden voriges Jahr einen gerichtlich
erziclicn PachlschilN.ig von 59, si. .7 lr ab-
geworfen haben. su,d hübsch' arrondilt , u»d

unmi:tclbar rings um di^Wohn. und W i r t h ,
schafts. Gebäude qclegen ;

d) die gemauerte H.iuslnühle I^il)jl?l< mit zivei
Gängen;

c) die W'cse I jnjer, orer '/^ Teich, und ^
von dem tlcil,en Ku.tcllciHe ;u I<lal>2l>« ,
und

l!) der Waldanihcil I«cl»l<I ,̂ >r ma'/.I.Km,! l-i^
t i , im Flächenmaße von ,4 Joch und .«76
Quadr. Klafl ,

Von den Li.iialionödedingüifscn, welche in«
zwischen dem vollen Inhalte nach, so ,r,e die
Grundbuchs» Auszüge, uno individuellen Grund,
bcsihdögen, sowohl Hieranus, alö bei rctn (Zura.
tor Herrn Mathias Koren in Planina eingesehen
werden sönnen, werden auszugsweise hier folgen»
de besannt gegeben :

1. Der Ausrufspreis von der Halbhube sammt
Än> undZugchör w»e oben all a , ist auf25<io ft.
von der Hausmühle I îl»je!< all l,) auf 100 ,
von der Wiese v ^ l - »<l <) >̂uf . . 20« „
und von den Walccnllheilen Izlilc» ud
ä) auf 5ao »»
festgesetzt.

2. D>cse Realitäten we,oc>> voierst ablhcilungs«
weise wie ») ^) c) «t <l, , dann aber alle
tlcsc Odzccte zusammen auf den Fall ausge«
rufen werden, als dafür der cinzclnweiü er>
l ie l l t , oder ein höherer Anbot zusammen ge>
macht werden wolNe.

3. Vor Beginn der L>c>talion hat jeder H^usö«
lustige »0 A t>es respectiven Ausrufpreiscs alK
Vadium an die Licitalions» (Zommisston zu
erlegen,

/». Binnen >4 Tagen nach crfolgter Notification
hat dcr Olsteher um die Vcrlhcilung des Meist-
boleü auf eigene Kosten anzusuchen uno zu
erwirscn.

5. Sogleich nach rcchlSträftig gewordener Meist,
dots .Zuweisung muh cc,n Herrn Franz Dol«
nilscher die Hälfte ccr >h>n hieraus zugcwie.
sencn Forderung, die andere Hälfte aber in
einem Jahre oarauf gegen minie,wei l te Ver«
zinsung ul'd Sicherstiliung. der Mehrbetrag
des Mostboles aber bei Verfallszeit der zur
Zahlung gelangenden Forderungen, oder dann,
wenn die verfallenen gefordert werden, be«
zahlt werden.

Bezirksgericht Schnecderg a>n H. März »8^5.

Z. 37«. (2) Nr . 240.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte dcr (5amcrc.l.Hl'rr.
schafl kack wird hiemit su"d gclnacht: (Zs haben
alle jene, welche auf den Nacdlaft des am .. No-
vember . L ^ in dc. S<adl L.ck .u l , H. N , . 5i>
verstorbenen Heilkunde - Do.torS, Herrn Lorenz
Kovi" aulcscirlen Pa rc^ ">c l Dlstr,ctarz«eS, el-
ncn Rechtsanspruch als Glbcn oder Gläubiger zu
ssellcn vermeinen, solchen bis, oder bei der auf
rcn »0. April l. I , Vormitiags um 9 Uhr vor
diesem Gel'chle a»geordncle„ Convocations-Tag»
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satzung, bei scnstigen Fo lgen deK § . 8»4 b. G> B . ,
anzumelden u»d geltend ,u machen.

Bczilligclicht der (Zameral. Herrschaft Lack
am 27. Februar »645.

Z. 59o. (3 l ^ Nr. , ^ ?
O o i c l.

Bon dcm l. k. Bezirksgerichte Treffen wird
hicmit detenu gemacht: lZ^ sey auf Ansuchen
4er Mar t in Lchjak'schen Pupillenvormünder An»
na und Anton Leßjak von Grohschcinih, gegen
Carl Sladin von Allcnmaikt, in die Llcitando Feil.
bictung der dem Lehlcrn gehörigen, in lUtenmalkt
,ul) Oonsc. Nr. ^ liegenden, zur Herrschaft Trcf.
fen 8l,li Rectif. Nr . »na zinöharcn »'/, Hude
sammt allen darauf besinnlichen Wohn. und Wi r th .
schaflSgcbäuden, wegen in die Mar t in Lehjaf'sche
Verlaßmasse schuldigen 2» ft. c. z. c., im Wege
der Gxeculion gcwilliget, und hiezu eine dreifa-
che Tagfahrl in !oau rei 5lwe, und zwar die er»
sie auf t»n 2. Upr i l , die zweite auf den 2. M a i
und die drille auf den 3. Jun i d. I . , jedesmal
um 9 Uhr Bormittag mit dem Bclsaye anbe»
»auml worden, dah, wenn diese Realität weder
bei der ersten noch zweiten FeNbiclung um oder
über die gerichlliche Schätzung pr. 6.̂ 2 ft. i0 kl.
an Mann gebracht werden könnte, solche del der
drillen nölhigenfalls auch dalunlcl hinlangcgeden
werden würde.

Wl?zu die Kauflustige», mit rein Vcmcllc»
vorgeladen werden, daß t>le Schahung, tc l^ rund»

»end der gewöhnlichen Alinssiuntcn täglich hier«
gerichls eingesehen werden sönnen, daß ader dieß
alles auch unmittelbar vor der Limitation den Li-
citanten bekannt gegeben werden w»ro.

K. K. Beziltögcricht Tressen am 26. Februar
iö ;5 .

3 . 3?9. (3) Nr. 518.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte tcr (Zameral-Herr.

schafl Lack wird dem unwissend wo befindlichen
Lucas Guscll und Georg Uschenilsch»ig, und ihren
gleichfalls unbekannten Orben cr innel l : (5s habe
wider fie Lucas Dollen! von Gorcnavaß, dieKla»
gc auf Verjährt ' und ErloschencrklälUNg der For«
derungei, aug r>en Schuldbriefen <lcl«. 20. Sep-
tember, lntabuli,-! 2». October 17ÜZ, pr. n 3 2 ft.
2N l r . , und l l l lu. et ii.tub. 25. October ,794
pr. , tu5 ft., vcrftchert auf der zur Slaalsherr.
schaft L a < dienstbaren Hübe H. Nr . 26 , Urb.
Nr . 6^3, zuGorcnavah angebracht, und eö sey zur
mündlichen Verhandlung dieser Rechtssache die
Tagsatzung auf den 2g. März l. I . , Vo rm i t t ag
um 9 Ubr festgesetzt worden. Da diesem Gcrich.
te der Aufenthaltsort dcr Bcklagtcn undctan.n
ist. so ,st zu ihrer Ver«bc>diau„g und auf >hrc
Gefahr in der vorliegenden Neunfache M a n m
Zudau von Pölland alö sura.or ,mtt wclch m
^ Rechtssache nach der bestehenden (dicr.chlö rd.
„una verhandelt und entschieden " " d e n wi rd ,
N t worden, und rrerden dessen d.e Geklagten

hiem'lt zu dem Tnce vetstäncigt, damit sie allen-
falls selbst «u rechter Zeit erscheinen, oder inzrvi«
schen dem bestimmten Vertreter ihre Rechtsbehel»
fe übergeben, oder auch sich einen andern Sach«
waller zu bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen, und überhaupt in dem rechtlich-ord«
nungsmäßigcn Weae einzuschreiten w.ssen mö-
gen, witrigens sie sick die auS 'hrer Versaumung
entstehenden I . lgcn sclbst zuzuschreiben haben

"^^BezirtS^elicht der Oameral - Herrschaft Lack
am 23. Februar »345.

Vom Bizirkögerichte Ruperlshof zu Neustadt!
wi 'd l ) ^^ ' l " l gcmacht: Dah in der Executions-
fache des Hcrru Oa.l Fabiani, Apothekers in Neu-
stadtl, wiocr Johann Schager von Vcrch bei Lu»
den, ob schuldigen Kapitals pr. »23 ft. 24 kr.,, der
5 ^ Fnlcrsssen hievon srit »7. März ,645, der
zuclkannten Rechtökosten pr. 5 ft. 45 kr., und der
aufaelallfcnen, gerichtlich auf 23 st. 28 kr. adju«
stillen Gxc.utionökosten, die sistirte executive Feil« ^
bictung der, dem Lchtlrn gehörigen, dem Gute
Stauten «u!̂  Ncctlf, Nr . »22 dienstbaren, in
Verch bei Luden gelegenen, gerichtlich auf 663 ft.
geschätzten Ganzhude sammt A n . und Zugehür,
W^hn- und Wirlhschaftsgcbäuden, dann dcS ge»
richllich auf 77 ft. 4" kr. geschätzten V'chfultcrs
und Vichcs, a ls: » Paar Ochsen, 3 Schweine,
» Plcro, 20 lZentner Klee und Heu, uno » Scho«
der 'i5unostsoh, mit Bescheid vom heutigen reassu»
mi r t , und hiczu die neucnTaqsatzungen, a ls: auf
den 2Ü. Iä i lner , den 2U. Februar und den 29.
März k. I . , 6^5 , jctcsmal van 9 bis ,2 Uhr
Vormittags in loco Verch mit dem Beisätze be-
stimmt worden seyen, dah nur bei der dritten
FeNbietungbtagsahung di« Vertaussgcgenstände un-
ter der Schätzung an den Meistbietenden, und
zwar das Vieh und Mobilare gegen gleich bare
Bezahlung hintangegcbcn werden.

Llcilanlen werden mit dem Bcisahe eingela»
den, dah sie die Schätzung und Licitalionsbcoing«
nisse, dann den Grundbuchsextracl hieramts ein-
sehen können, und vor gemachtem Anbote auf
die Realität das 10A Vadium von deren Schäl«
zungSwerlhe mit 66 ft. »6 kr. dem LicitallonS«
lZomnnssär zu übergeben haben.

Bezirksgericht Rupcrlshof zu Neustattl am
3«. December »U44» . ^. .,
A n m e r k u n g Bei der ersten und zwencn Feil«

bietung hat sich kein Kaufsliebhaber gemeldet.

Z 362. (3)

Concours-Ausschreibung.
Das Warasdiner HandlungS-

Grcnuum hat eine Handlungs-Lehr-
Anstalt gegründet, welche mit 1.
Mai M Z ins Leben treten wird.



222

Bei derselben wird ein Lehrer mit
jährlichem Gehalte von 100 fl. 20".,
C . M . angestellt, dessen Vcrbmdlich-
keit ist, alle Sonn- und Feiertage,
(ausgeschlossen die Normatage,)
Nachmittag von 2 bis ^ Uhr in nach-
folgenden Gegenständen den Unter-
richt zu ertheilen, und zwar:

1) Calligraphy,
2) Handlungs- Wissenschaft,
3) Mercantil-Rechenkunst,
4) Handlungs-Geographie «t Ge-

schichte,
5) einfache Buchhaltung,
6) Handlungs- Geschäfts-Styl,
7) Waaren- Kunde,
L) HandlungS^Wechselrecht.

Wobei demselben die übrige Zeit
im Privat-Unterricht unbenommen
bleibt, und dürfte bei sieMger Ver-
wendung einen nicht geringen Ver-
dienst das Jahr hmdurch entwerfen,

besonders, wenn derselbe zugleich in
fremden Sprachen, oder in dcr Mu-
sik gründlichen Unterricht ertheilen
kann.

Der Bewerbungs- Termin um
die erwähnte Lehrer - Stelle wird
auf den 20. April UNZ festgesetzt,
und diejenigen Individuen, welche
sich um dieselbe zu bewerben geden-
ken, haben sich in ihren, an dieseö
Gremium gerichteten Gesuchen mlt-
melst geeigneten Belegen iVill^o über
ihren Geburtsort, Älter, Religion,
bisherige Dienstleistung, tadellose
Moralität, dann über die für diese
Anstellung überhaupt nothwendigen
Eigenschaften u. vollkommene Kennt-
nisse der deutschen und slavischen
Sprache auszuweisen.

Warasdin am iZ. Febr. 1tt45.
Der Dandelstand.

3. 3.0 (5)

Papier - Fabrils - Verkauf.
Eine Maschinen-Papier-Fabrik, sammt Grundstücken und

completer Einrichtung, ist aus freier Hand unler sehr Vortheil-
Haften Bedingnissen zu verkaufen.

Dieselbe befindet sich in einer der schönsten von Wien nach
Trieft führenden Gegenden, ganz naye an einem Gtationsplatze dcr
Eisenbahn, ist durchaus neu und sehr zweckmäßig gebaut, hin-
länglich mit Wasser versehen, und wegen der großartigen Fa-
briks- und Wohngebaude und der vorzüglichen Wasserkraft auch
zu Unternehmungen größerer Ar t geeignec. Nähere Auskunft
ertheilt Herr vr. Ioh . August P e r i z , Hof- und Gerichts-Ad-
vykat in Wien, Stadt Nr. 595
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Vermischte Verlautbttrungen.

3 395. (1)

Gasthof - Verkauf.
Dcr Gesengte brin^r bicmit zur öffentlichen

Kenntniß, daß er seinen ftci eigenthümlichen Gastiwf
»zum Elephanten«, in der umcrn Vorstadt zu «>il.
lach, sammt An- und Zugehör aus freier Hand ver-
kauft, daß auf dieser schönen Realität mehr als der
hal'̂ c Kausdetrag durch mehrcre Jahre gcsscn T icher,
st^llunii und 5 Proccnl Zinfen-Nergliiuiig li^gcn dlei'
bc» können, und bemerkt zugleich, daß di.ftr Vcr.
kauf sich auf stine (wie bekannt) gvoßc Unternehmung
gründes, alleAcrarialqebäude von ^leycrmark, Krain,
Karntcn und Tirol mit Schicserstriiicn einzudecken.

Dieser Gasthof liegt an der frcqucntcsten Haupt-
straße, und bittet seinen Gästen jede Bequemlichkeit
und Annehmlichkeit, dle selten ein Gastyoj aufzuwei--
sen hat. I m Sommer dient zum Vcrgm'iqen der
Gäste cm schr schöner Garten von circ» 4^0111 Klftr.,
mit einem schönen Salon, iwsthausem mit ganz ge-
decklen Kegclstätten und mit den edelsten Obstbäu-
men geziert; im Winter ladet ein großer Tanzsaal
mit li Nebenzimmern zur geselligen Unterhaltung.
Durch die bei demselben von allen Nichtungen an.
kommenden und abgehenden Stcllwägen erhält er
stets großen Zuspruch von F>rinden, und wurde
selbst vom Allerhöchsten Kaisechalise und viclen hohen
Reisenden mit Zufriedenheit desuchl. Das Haus hat
cine Frontlänge voi^ 16 und das Wiithschaftsqsdäude
von ll^ Klafter!,. Das Haus hat doppelte Einfahrt-
thore, einen Hojraum von '̂«-c» 4^(1 s^ Kl f l r . , wel-
cher ganz eingeschlossen ist, l6 ganz neu eingerichtete
Zimmer, 4 Kammern, 2 Küchen, 3 Keller, l ^peis-
und 1 Warcngewöld, 1 großes Magazin, l Holz.
und 1 Waqcnrcmise, 4 gewölbte Etallungen, einen
Getreide» und Dachboden und cincn Auffahrt-Sta-
del mit großen Futterbehallnissen. Alles ist ganz neu
und guc gebaut und theils mit Ziegel, theils mit
Echiefersteinen gedeckt. An die Garten stößt eine
Wachsbleiche und ein Schmclzhaus mit den bequem-
sten Wasserleitungen.

Dazu gehören noch 8 Joch Ackergrund von be-
ster Glcba, erster Gaffe, und l Joch l055 lD KIftr.
Wicsmahd und ein eigener Ge^eide--Stadel im de«
stcn Zustande, an der Hauptstraße.

Auch befindet sich dadti das gute Gewerbe der
Leb,,ltcrei, mit allen zweckmäßigsten Vor- und Ein-
richtungen, wo jedoch dcm Käufer srci steht, daß
Eine oder das Ander«, odcr Alles zu nehmen

Anfragen erbittet er sich portofrei.
Villach den l t i . Februar l945

Hohann Toußern.

Z. 37 6. (3)

Zahnärztliches ^ iso .
Nachdem der Gefertigte in der Laidacher

Zeitung vom 4. Februar d . I . seine bevorstehende
Ankunft m La,bach b,s Mitte Fcbruarö ankün-
digte, aber durch angehäufte G.schäfte um jene

(Z. 2ntclI..Bl. Nr. 22. v. lb. März ,L4Z )

Zeit hier einzutl-,'ff.'N verhindert wurde, so macht
er nun von sciner bcreits cr f r lg icn Ankunft
hiermit die ergebenste Anzeige, und cmpfi.hlc
slcy' Einem l)»!)',''! Adel und geehrten l>. ' 1 ' .
Pul ' l ikum zu allcn za!)närzt!iä'<u Hilfelcistun.-
gei l , und bemerkt zugleich, doß cr ,nit eiucn»
bedeuteuoe'n ^orrat t ) l^nii l i l - Zähnen ailcr
Arten versehen ist, die sehr leicht und schmcrz-
loä den üdliglN Zähll ln ^lei^'aestcllt werden
ln,d deiu Zweck entspt-lchenoe Dienste leiste,.
- AUe Operationen werden mic geüdier.Hund

leicht und schnell vollbracht.
Zu tr.'ff.'n Vormit tags von 9 bis 1 2 , m>d

Nachmi t tag von 2 bis 5 Uhr im Gasthause
zur Rch'otnzst^dc W l e n , Zimmer N r , 2 l .

Ull> ^llc'n Anlorderungen Genüge zu l^i '
sten, ersl<che ich dicjenia>n , wclclie von meiner
Hi l fe Gebrauch zu machen wünschen, mich bal-
digst d^von in Kenntniß scheu zu wollen.

Zahnarzt aus Pesih.

Z, 52g. 2)

Ih re r Majcstal der Erzyelzoq,,ui M a r . a ^ouile,
Her.ogirin von P ^ m a . Piaccliza und G u c
swlla, I h i e r kaiserl. könq l . Hohci'en der durch,
l.N'chilc^e„ E zherzoqe Ca,l u-.d Joseph, <P^
lat.l^ von U n ^ r n , und I h r e r sömgl. H,'hc..
ten des lrglerendcn Herzogs von ^!uc^» un>

dcs Pr,i,zen von Sa lc r i i o .

Um dtn Klankl i , i t ,n vorzubeugen, wllche irgend
»<n,n T h ' i l des Mundes d»falll>n t>ürf l ,n, und die-
selben, wenn sie b.rel«« e ing l l r len se»n sollten, zu
heben, had« ich ein E l i x i r zusammengesetzt, wel-
ches nach sorgfältiger Untersuchung verschiedener me-
dicilnscher Fakultäten alS bewährt anerkannt worden
ist, und zu dessen V«r lauf ich durch allerhöchste Ent -
schließung S e i n e r M a j e s t ä t d ,S K a i s e r s ,r»
machtizt worden bin.

Dieses E l i x i r , welches nicht d i , geringste Säur«
enthält, jelstört. anhaltend gebraucht, d.n Weinstein
v° „ wachem sich d i , meisten Uebel hetschreiben. die
den 3ah. i ,n gewöhnlich zustoßtn. Es mildert d i .
S a f t . ,m M u n d . , welche dess.n Theile anfr.ss.n
" " s "s t beschädigen können, hält die Fortschritte
des lllcmfraßcs auf, und stillt die Schm r^en. welche
derstlbt verursacht, tzs bcfestiaet die Zähne in ihren
Hohlen und stärket das Z.,hnfl„sch. welchcS sich nun

2
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f,st,r an den S l l c l des Zahncs anlegt, und ihn
schroffer umschließt. Es ist ungemein wirksam gegen
die l inncnden. offenen Muni>schäden (Abscess« und
Fifteln> . zeglN Geschwüre und was imnxr für ti»
tecttbt Geschwülste des Mundes, es bewirkt die Wie-
derherstellung der fleischiqen Theil« und narbi^tcn
S t e l l m , velbeffert allmädlig den verdorbelien Ath^m,
wofern er nicht von , imr innern MagtNschwäche her-
l ü h r t , und ist besonders den Tabakrauchern ai,zu»m«
pfeklen, i ,dcm «s dem Munde d „ Tadakgeruch
denimmt, und ihn durch einen angenehmen D u f t
ersetzt; tnblich i!^ es reinigend, zusammenziehend,
gibt dem Zahnfleische «ine gesunde Farbe und hin-
belt tie Fäuln iß; und unter allen M i t t e l n ist es
»ints der kräftigsten gegen den Ecorbut oder Scharbock.

M a n beeient sich bess,Iben. indem man e>n
Bürstchen in einige Tropfen davon taucht, un> ba>
mi l die Zäkne p u h l . vann den Mu , l d mit gewöhn,
lichem Wasser ausspülc. M i t Wasser vermischt wird
»s noch angenehmer.

Da nicht jeder angefressene Zahn geeignet ist,
mi t Gold oder B le i plomvirt zu werden, indem der
Zahnnerv nicht immer den starken Druck zu ertragen
vermag, sobald der Beinf laß selben aufgedeckt hat,
so erfand ich «inen O d o n l a l g i s c h e n M a s t i x ,
welcher die ausgefrcffcne Höhlung zuschließt, die V e .
rührung d»r Luft cinft int. und den Zugang der
Speisen versperrt.

Zur größeren Bequemlichkeit der Hilfesuchenden
im Hlrzogthume Krain besteht eine Niederlage von
obgenanntt" Artikeln bei 5 . 0 I0 I sH? i I I >n Laidach,
und werden zu folg nden fcstgtzlehlen Preisen verkauft:

Da« Elixir in Fläschchen zu 48 kr. . < st ,2kr.
und 2 fi ! der Mastix in Fläschchen zu « fi. 12 kr.;
das Zahnpulver in Schachteln zu l fl. >2 kr. und
zu ag kr.

^ C i n großes Haus
in der Gtadr Laibach ist unter
billigen Zahlungsbedingungen
aus freier Hand ;u verkaufen.

Nähere Auskunft ertheilt das
hiesige Zeitungs-Comptoir. ^

V e r p a c h t u n g .
Es sind drei an dem durch den

Stadtwald führenden Fußsteige lie-
gende Aecker, nnt einer Ansaat oon
11 Merling, einzeln oder zusammen,
nebst einer dazu gehörigen siebenfen-
strigen, mit einem Mantel versehenen
Harpfe, ferner ein Heuboden, bei
600 Centner in sich fassend, in der
an der sogenannten KoUejnr.Straße
befindlichen gemauerten Schupfe für
1 oder auch mehrere Jahre stündlich
zu verpachten.

Das Nähere erfahrt man bei dem
Eigenthümer deS Hauses Nr. 14 in
der Gradischa-Vorstadt.

Bei Jqnaz Alois Edlen v. Kleinmayr,
Buch-, Kunst- und Musikalienhändler am Congreßplahe m Laibach, ist

zu haben:

Neuestes Wienerisches Kochbuch
o d e r "

Gründlicher, durch Erfahrung bewahrter Unterricht fürKöchmnen aus allen
Ständen, wie selbige alle Arten von

Fleisch-, Fisch- und Fastenspeisen,
Suppen, Zuspeisen, Wildpret, wlloes und zahmes Geflügel, Eierspeisen, Salate,
Mehl- und Milchspeisen, Köcke, Wandeln, Sülze, Soßen, Backereien, Paste-
ten, Torlen, warme Getränke und andel-e beliebte Speisen, so>vol)l auf eine wohlschl̂ 'k«

kendc als auch dcr Gesu»dl)c>t zuträgliche Art ^l>l'ereitcn sollen, Ncdst delgcfügtem

Unterrichte vom Tranchiren
und von mehreren andcvn, sehr initzlichen Belehrungen, die einer jeden guten und geschickten Köchinn zu

wissen unentbehrlich sind.
Z w e i t e v e r m e h r t e A u f l a g e .

352 Leiten stark.

nur 3 » kr.
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3- 3(V. (3)

M r die hochwürdige Geistlichkeit!
JOHANN GIONTINI IN LAIBACH

hat nachstehende Werke stets vorräthig:

Breviarium Romanuin ex decreto SS.
Concilii Tritcndini restitutum, S. Pii V.
Ponlisicis Maxiini jussu cdiiimi, Clcmcn-
tis VIII. auciüntule recoguitum, cum
Oificiis Sanctorum novissiine per Sum-
nios Ponlifices usque ac hanc diem con-
cessis, in quaiuor auni tcmpora divisum.
4. Vol. 8. Viennae 1842, ungrbunC». 12 fl,
YcöctbanD mit ®olbsct>mtt in ^>ct)Ubcr unb
vet* ocrflol&emi £)ccMn 16 fl. 4. Vol.
12 Bellovaci lS3O/ unqebun*- 6 fl., V« Dcr*
bant? nut ©cfoubev 10, fl. — 4- Vol. ia.
Aug. Tauri.norum 18*7, un^fhiinP. 8 fl.,
^eoerbanö mil -Scbuber ia fl. - 4. Vol. gr.
8 Venetiis 18'2y/ ungeb. 7 fl., ^Dei^anb
mit ^ t u b e r 12 !l. — 2. Vol . 4 to V e n e -
tiis 1 7 9 7 , unqfh. 12 fl i" Vet'i'i-bonD, mit
^ctubcv 14 fl (X>tefeö Ordner ist mit
fc^v ötp^en Bettern gebrsseft)*

Canon Missae. (Mit 1 Kupfer) Fol.
Vicun. 3o Kr.

<Smt91t'Xafc(tt, «n gro§ec 51û nja()l üon
8 biö 40 fr.

Ceremoniale Episcoporum SS. Domini
nosiri Bcncdicii Pape XIV. jussu ediimn
et auctuin. Cum lndicibus necessariis.
Ediiio tertia 12. M«j. Venct. 1794' uncjcb.
1 jl. 50 st'./ im CcDcrfanb Q fl. — 8. maj,
Romae 1824 - im £cfc*tbanö 1 fl 48 h*

Evangelia, sancta quatuor, In roecs-
sione Fcsii Corporis Chrisii, dccanianda,
uno cum Versiculis, Oralionibus et Bc-
nedictionibus , juxta Rituale Arcbidioe-
cescos Vienncnsis. Fi>lio i835. 3o kr.

Horac Diuniae Breviarii Romaiii ex
decreto Sacrosancli Concilii Tndeniini
resliluti, S. Pü V. Ponlis.M^itni jussu
edili, ClcmenlisVIII. elUrb Vlll.auc-
toritate rccog.iiti, cum Üfficns Sancto-
rum DOP sn-iitnos Pontisices nov.sMmc
conecssis. (Wit 1 5itdfupfet.) 18. Vienn.
»84o,un9cb. 1 fl. 3o fr., im «cDfrbonO 2 ü /
mit ©olDfcbmti in @*ub«c « fl- 3 o fl"- "~
i6 Venct. i82Ö/ unfleb. 1 fl. K. — iß*

•Venct. 1824, ungeb. 1 fl. / in £cbcc mit
@d)uber 1 fl. 3o fr,

Missae Defunctorum, juxta usum Ec-
clesiac Roinanae cum ordlnae et canone
exlcnsae. (Wit Sitclfupfer). Fol. Vienn.
i834.-1 f- 3 o F c ' »in ^^erbanb 3 fl./ Fol.
Vcnetiis i835, 1 fl. / in ^atblebeu 1 fl. 4oft .

— propriae aliqu. Festorum, quae in
Dioeccsi Lnbac. ccbbrari solent. Fol.
Labaci. 842. 5o kr.

Missale Rüinamim ex decreto Sacro-
sancliConcilii Tridentini rcsiitutum,Sanc-
ti Pii V. Pontificis Maxi mi jussu editum,
Clemcntis Y1IL ct Urbani VIII. auctori-
latc recogiiilum, nunc denuo cum Mis-
sis Sanctorum pro Ecclesia miivcrsalis
novissime a Summis Pont, usque ad diem
Sanctissimi Domini nostri Leonis XII.
Poni. Maximi cnccss i s , ac majori ccle-
brantium commodo accurate suis locis dis-
positis, imprcssum. (Wit 5£ite(iMt)nette u.
•2 Äuüfcn.) Fol. Vieu. 1842. ungcbunD.
17 ft. 3 m r o t t e n ^cDer mit t«t(t> uergclo j r
ten X)t'cfe(ii unD OoUfc&nit t , fe^r elegant
22 fl./ offrinargeb. in @4)ubet 16 ft., ^racfct»
auö^abe unqth. 2 2 fl^Scj^r elegant tn @ a m :
m r t ^eMi t i t> • : 11 m ( t S i l b e r ; S S e i ^ i f i u n g e n u .
@ilbevsct)tic^on 40 biö 60 fl. ,Klem# Sod»
Venct. 1840/ unqeb. 6 fl. 45 fr., orDinäc
in scforucr ijctn ttbtz (jcb. ma ^djubec u f l . ,
im votben VcDei* mit (Sol&fc&nitt/ fĉ i* el<*
qant 16 fl.

Of l l c ium h e b d o m a t a o san t . s e c . M i s -
sal, et ßrcviar. 18- Veneiiis 1827, SeDecs
banD 1 fl.

Pontificale Romaimm dementis VIII.
ac Vrbani VIII. jussu editum, postremo
a SS. Domino nosiro Bencdicto XIV. re-
cognitum ct casiicatum. In tres partes
divisum ct cum imiltis iconibus, 16. maj.
Vcnet 1823. Ungeb. I fl. 3o f c , m UUt
irnt ^ctubtt 2 ft.

Pracparatio ad Missam et gratiarum
actioPostMissam.^lacatformat, 10U. i5fr.
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Rituale Romaiium.Pauli V. Pont. Max.
jussu eiliuun, nimc vcro a SS, honiino
nosiro Benedicio XIV. ancluni n oasii-
gatüm. In quo, quae Parochis, adminisira-

tionem Sucramentorum, Benedicliones et
Gonjunctioncsnccessuriu ccnscntiu', accu-*
ralo suiii posiia. 12. ninj. Vcnci. 1781•
in Scfcer \ f. HO fr.

Schließlich empfehle ich meine winlich große Auswahl von
Gebetbüchern in deutscher, k.amischcr, lateinischcr, englischer,
französischer und italienischer Sprache, für Ku'dcr, Erwachsene
und bejahrte Leute, gebunden m Papier, Lcder und Sammet,
mit und ohne Goldschnitt-, Stahl-, und Silwverzierunaen, 5 kr.
bis R 5 st-, wie auch meine Auswahl von HeiligcnbUdern in
Hundenpacketen, von O kr. bis O fl.

J. GIONTINI.

I n der IK,,»« NHIon v. «.lelnula^r'Hol,«» Buchhandlung in Laibach
w i r d

a n g e n o m m c «

auf das ehestens in einer eleganten Ausgabe erscheinende

D e n k h u ch

Ferdinand ^. und Maria Anna
i n K r a i n und K ä r n t e n i,n September R 8 4 4 ,

welches nebst einer ausführlichen Beschreibung der während dieser unvergeßlichen Zcit Statt ge-

habten Feste, der Industrie-Ausstellung, des Grottenfcstes in Adelsberg u. s. w., auch litho-

graphirte Darstellungen der dem a. h. Herrscherpaare errichteten Ehrenpforten und eine

Musikbeilage enthalten wird.

Der Prännmerationspreis für dieses elegant ausgestattete Denkbuch ist
R fi. 3t t kr. C.M.— Die ?p V Pränumerauten werden dem Werke

vorgedruckt

Der ganze reme Ertrag ist der hierorUgcn Kleinkmder - Vcwahranstalt
gewidmet


